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diejenige, welche unter vorbemeldtcr Bedingung sothanen Platz kaufl. an sich zn bringen geson
nen seyn mögten, in prxfixo Vonnittags um 9 Uhr auf hiesigem Oberneuftädter Rathhauß sich
einfinden und der Meistbietende, nach eingeholter Katilication Fürst!. Kriegs-und Domaine«
Cammer, des Zuschlags gewärtigen könne. Casscll den 2zten August 177z.

Ctg. Commijs E. 8 * Kobcrt.

J3) Nachdem ad jnstantiam des Gewehrfabricant Pistors und dessen Ehefrau zum freywillige»
Verkauf ihrer Behausung allhier in der untersten Fuldagasse zwischen dem Kaufmann Wieder-
hold und Wittib Keßlerin gelegen, Nerminus auf Donnerstag den 2Zten Septembr. schierskünf-
tig prafigirt worden: als können diejenige, so darauf biethen wollen, sich in prxfixo zu gewöhn
licher Gerichtsstände vor hiesigem Stadtgericht angeben, ihr Gebott thun und nach Befinden des
Zuschlags gewärtigen. Cassell den itcn Septembr. 1773.

Kx CommiJ]. Senatus 3 « 8 » ïxod) &amp;t(\bt:Secretarius.

14) Nachdem ad instantiam des verstorbenen Uhrmacher Bilcken Erben zum freywilliqen Verkauf
ihrer Behausung allhier auf dem Pferdemarkt zwischen dem Schreiner Vockerodt und denen Grau-
schen Erben gelegen, Term, auf Sonnabend den 2Zten Septembr. schiersknnftig prafigirt worden:
als können diejenige so darauf bieten wollen, sich in prxstxo vor- hiesigem Stadtgericht angebe«,
ihr Gebott thun, und nach Befinden des Zuschlags gewärtigen. Cassell den iten Sept. 1773.

Ex CommiJ). Sexatus 3. 8 * ixcd) QtabUSecretarius.

15) Nachdem ad instantiam des verstorbenen Uhrmacher Bilckerrs Erben zum freywilligen Verkauf
ihres Garten allhier vor dein Weeserlhor am Franzgraben zwischen des Fruchtmesser Kochs nul
dem Ramenfchen Garten gelegen, Term, auf Donnerstag den goren Septembr. schiersknnftig
prafigirt worden; als können diejenige so darauf biethen wollen sich in;prxfixo zu gewöhnlicher
Gerichtsstands vor hiesigem Stadtgericht angeben, ihr Gebott thun und nach Befinden des
Zuschlags gewärtigen. Cassell den iren Septembr. 1773.

Ex CommiJ)'. Senatus I. 8 - Roch &amp;tabUSecretarius.

16) Es will der Tuchmacher Gröning, sein in der Krautgasse stehendes einer Seits an des Cbi-
rurgi Kochs Erben, ander Seits an dem Meister Peter Hehring gelegenes Daus, um und vor ein
annehmliches Gebot verkauffen.

;7) Es will die Wittib Lüdicken ihre Behausung ani Steinwege neben dem Dr. Hofprediger Arsi--
nius und dem Hof von England, verkaufen, und sind beretts 1002 Rthlr. darauf gebotten, wer
nun ein mehreres zu geben willens ist, beliebe sich bey ihr zu melden.

Vermieth - Sachen.

,) Bey den Hrn. Gebrud. Grandidier in der Entcngaße,ist auf zukommende Michaeli in VorderbauS
2 Stuben, i Kammer nebst Küche, i Kammer auf dem Boden, i Keller und verschlossener Dolz-

schoppen, ans dem Flügel 1 Stube 2 Kammern, auch nach Verlangen das Logis im Vorderhaus
separat zu venniethen.

s) Aufm Marktmr Nr. 700 rst die 2te und zte Etage einzeln oder beysammen zu venniethen, und
auf künftigen Mlchaell zu bezrehen, dre 2te bestehet ans 1 tapezierten Stube und Alkoven 1 Küche
und Kamer, und dre Zte ans einer Stube und 2 Karnern nebst Holzstall und i Theil vom Keller.

g) Bey dem Mstr. Menkel in der Oberstengasse ist r Stube, 2 Kammern, i Küche und Plab vor
Holz zu legen unten auf der Erden zu venniethen. 4

4) Es hat die Wittib Boulnois in ihrem Hauß hinter dem Marstall, in der 2ten Etagen vorn«
heraus l Stube, 2 Kammern und Küche, desgl. in ihrem Hauß auf dem Briucke iu der 2W1
Etage i Stube, 3 Kammern, i Küche und in der Zte» Etage 1 Stube, i Kammer und Küche,

von hrer bis Mrchaell zu vermrethen.


